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Die Empididcn Fauna Sibiriens ist noch weitgehend unerforscht (ENGEL, I93H 194o ; 
MELANDER, 1927). -  Auf einer Url.uibssammclreise in die UdSSR im Mai 1979, die uns 
von Bratsk über Irkutsk, dem Baikalsec und Nowosibirsk bis nach Abakan führte, wurden 
besonders rheophile Insekten gesammelt, beider war der Termin der Reise aus Unkennt­
nis des späten sibirischen Frühjahrshcginncs etwas zu zeitig gewählt, und so blichen die 
cntomologischcn Ergebnisse hinter den Erwartungen zurück. Die Schnccschmclzc hatte 
vielerorts gerade erst begonnen und die Flüsse und Bäche führten Hochwasser, teilweise 
sogar Treibeis. Damit war die Aussicht, Bcnthos zu sammeln, sehr gering und auch der 
Käscherschlag in die dürftige, trockene Ufervegetation des Vorjahres erbrachte nur wenig 
Imagines. Bei den Tanzfliegen aus der Unterfamilie Hcmcrodromiinac konnte jedoch 
eine neue Art gefangen werden, die nachstehend beschrieben wird.

W ied em an n ia  (P h ilo lu tra ) k oep p en i sp. n.

Körperlänge: o, 3,6-3,8 mm; 9. 3,8-4,2 mm; Flügcllängc (5, 4,2-4,6 mm; 9, 4,2-4,6 mm.

(5. Der Clypeus, die Oberseite des Kopfes, die des Thorax und des Abdomens sind hell 
schokoladenbraun. Die flache Pracfrons ist silbrigweiß. Die Länge der braunen Malae 
beträgt etwa ein Drittel des Augcn-Längsdurchmessers. Auf dem Kopf stehen folgende 
Borsten: 1 Paar Ozellarborsten, 1 Paar kurze Scheitclborsten sowie 2 Reihen recht kräfti­
ger schwarzer Postokularzilien, die etwa bis zur Mitte der Augcnhinterränder herab­
reichen und aus 7-9 Einzclborstcn bestehen. Die Pleuren des Thorax, die Beine und 
Stcrnite des Abdomens sind dunkelbraun bis schwarz. Eine braune Farbe haben auch 
Halteren und Flügelmembran. Die Flügeladcrn und das länglich ovale Pterostigma heben 
sich davon etwas dunkler ab. Der Thorax trägt folgende Bcborstung: auf beiden Seiten 
je 1 Humeralborste, l Supraalar- und Postalarborstc, l Paar Dorsozcntralborstcnreihen 
mit je 5 langen und dazwischen stehenden kurzen Borsten sowie 1 Reihe Acrosticalhaarc. 
Das Scutellum besitzt 2 lange Subapikal- und eine Vielzahl kurzer, zarter Diskalborstcn.

H Y P o p Y g * um Das Hypandrium ist fast parallelseitig und am Ende stark verrundet. 
Der an seiner Basis recht breite Aedocagus verjüngt sich spitzenwärts, sein Ejakulations- 
apodem ist sehr lang und basal stark gewunden. Das leicht bauchige Epandrium läuft in
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1 Hypopygium, lateral -  2: rechtes Epandrium und Cercus, von innen.

eine verrundete Spitze aus. Die Form der Cerci könnte man mit der Klinge einer Helm­
barte vergleichen. Ihr Vorderteil ist apikal verlängert und bildet eine verrundete Spitze, 
die sich markant vom breiten Grundkörper abhebt. Diese verjüngt sich kaudal und knickt 
in seinem letzten Drittel deutlich nach unten ab, sein Ende ist ebenfalls verrundet (Fig. 1).

Die Innenseite der Cerci zeigt eine typische Beborstung. Es finden sich je ein Borstenfeld 
im basalen und apikalen Vorderteil und ein schmaler, aus zarten Borsten bestehender 
Streifen in ihrem hinteren Teil (Fig. 2).

9. Das Weibchen zeigt keine Besonderheiten. Es gleicht in Färbung und Chaetotaxie weit­
gehend dem Männchen.

M a t e r i a l  1(5 Holotypus, 17 <5(5 und 69 99 Paratypen, 16. 5. 1979, UdSSR -  Baikalsee­
gebiet, von einem Bach, der an der Ortschaft Liswjanka vorbeifließt und unterhalb des 
Dorfes in den Baikalsee mündet (auf der Nordseite des Sees).

B e m e r k u n g e n  Das Gewässer, das durch ein breites Trogtal fließt, hatte an der 
Sammelstelle eine Breite von 5—6 m und führte ein teebraunes, huminsäurereiches Was­
ser. Sein Untergrund bestand aus faust- bis über kopfgroßen, kristallinen Gerollen, die 
Wassertemperatur betrug 5.5 °C. Stellenweise waren die Bachränder noch mit größeren 
Eisschollen bedeckt. Die äußerst spärliche Begleitfauna bestand aus der Trichoptere
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Glossosoma angarica LEVANIDOVA sowie einer Stcinflicgcnlarve (Nemoura sp.) Ephe- 
meropteren-Larven fehlten dem Bach völlig.

V e r w a n d t s c h a f t  Nach dem Bau des Hypopygiums, speziell der Cerei, ist Wicde­
mannia (Philoiutra) koeppeni sp. n. dem bygrobi'a-Artenkomplex (mit W angeiieri 
VAILLANT, W. hygrobia LOEW und W queyrasiana VAILLANT) zuzuordnen.

D e r i v a t i o  n o m i n i s  Ich benenne diese Art nach meinem väterlichen Freund Ernst 
KOEPPEN (1889-1969), der mich nachhaltig für die Zoologie begeistert hat und als lang­
jähriger Berufsjäger die endlosen Weiten und Schönheiten Sibiriens kannte.

Zusammenfassung

Eine neue Empididenart (Unterfamilie Hemcrodromiinac) aus dem Baikalscegebict 
(UdSSR), Wiedemannia (Philolutra) kocppcni sp. n., wird beschrieben.
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